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ANFRAGE 

der Abgeordneten Apfelbeck, KR SchölI, Schöggl, Rossmann 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend Bau des Resowi-Zentrums in Graz 

Die BIG baut derzeit in Graz das bereits seit Jahren dringend benötigte Resowi-Zentrum. 
Dieses Gebäude, welches nach Fertigstellung durch die BIG vom Bund angernietet wird, soll 
künftig Studcnten der rechts- und wirtschaftswisscnschaftlichcn Studienrichtungen beherber­
gen und die bereits seitjahren bestehende katastrophale Raumsituation an der Universität Graz 
deutlich verbessel11. 

Zum Erhalt diverser Informationen stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundes­
minister für wirtschaftliche Angelegenheiten folgende 

ANFRAGE 

1. Wann hat man mit Planungen für ein Resowi-Zentrum in Graz begonnen und wann 
wurden diese Planungen abgeschlossen? 

2. Wieviele Variantcn bzgl. des Baus wurden diskutiert und aus welchen Gründen hat man 
sich für den schlußendlich gewählten Platz sowie die schlußendlich gewählte Bauvariante 
entschieden? 

3. Hat es im Zuge der Planungsarbeiten einen Architektenwettbewerb gegeben und wenn ja, 
wievicle Architekten(teams) habcn sich daran beteiligt und aus welchen Gründen hat man 
sich für das Duo DOffienigiEiscnköck entschieden? 

4. Hat es für die Bauarbeiten Ausschreibungen gegeben? 

a. Wenn nein, aus welchen Gründen hat man darauf verzichtet und wie, d.h. mit welcher 
Begründung, hat man sich auf die ausführenden Unternehmen geeinigt? 

b. Wenn ja, in welcher FOffi1 hat es Ausschreibungen gegeben, wann und mit welcher 
Bewerbungsfrist wurden diese durchgeführt? 

c. Wenn ja, wievicle und welche Unternehmen haben für welche Arbeiten an den Aus­
schreibungen teilgenommen und nach weIchen Kriterieri (Best-, Billigstbieter) hat man 
die Aufträge vergeben? 

5. Haben auch Unternehmen aus der EU an den Ausschreibungen teilgenommen und wenn ja, 
weIche bzw. hat eiilcs dieser Untemehmen auch den Zuschlag erhalten? 

6. WeIche Untcl11ehmen führen konkret welche Arbeiten durch? 
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7. Wann wurde mit dell Bauarbeiten begonnen? 

8. Wann soll der Bau be endet sein? 

9. Ab wann soll das Resowi-Zentrum erstmals für den Studienbetrieb genutzt werden? 

10. Für wieviele Studenten wurde das Resowi-Zentrum konzipiert? 

11. Wievielc Studcntcn der rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Studienrichtungen gibt 
es dcrzeit an dcr Universität Graz und wie hoch schätzt man diese Zahlen jeweils für die 
nächsten 10 Jahre? 

12. Wie hoch wird die Nutzfläche des Resowi-Zcntrum sein? 

13. Wieviele und welche Institute sollen im Resowi-Zentrum untergebracht werden? 

14. Wieviclc Hörsälc für jewcils wieviele Studenten gibt es im Resowi-Zentrum? 

15. Wie hoch hat man die Gesamtkosten (absolut und Schilling/m l ) de~ Resowi..,,~entrums zu 
Baubeginn gcschätzt? . 

16. Wie hoch schätzt man die Gesamtkosten (absolut und Schilling/m l ) derzeit und aus wel­
chen Gründen gibt es Abweichungen zu den ursprünglich geplanten Kosten? 

17. Werden die gesamten Baukosten zur Gänze von der BIG getragen oder gibt es eine Kos­
tenaufteilung zwischcn BrG, Bund und Land und wenn ja, wie teilt man sich die Kosten 
auf? 

18. Gibt cs zwischcn der BIG und dcm Bund bereits einen Miet- oder Nutzungsvertrag für das 
Resowi-Zentrum und wenn ja, mit wclchem Inhalt? 

19. Wie hoch wird der monatliche m2-Mietpreis sein und wie ist diese Höhe zustande gekom­
men? 

20. Wie hoch sind derzeit die Mieten für vergleichbarc Lagen in Graz? 

21. Gibt cs zum jetzigcn Zcitpunkt bereits Schätzungen, wie hoch die monatlichen Betriebs­
kosten scin wcrd~n und wc:~lllja, wie lauten dic diesbezüglichen Zahlen? 
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